
die sozialistische Deutsche Demokratische Republik von den anderen sozia
listischen Ländern zu isolieren.

Unsere Verträge mit der Sowjetunion, mit der Volksrepublik Polen, 
mit der Tschechoslowakischen Sozialistischen Republik und anderen sozia
listischen Ländern sind aber nicht nur ein Schutzwall. Sie öffnen zugleich 
den Weg zur Verständigung zwischen den europäischen Staaten.

Wichtiger Bestandteil des Kampfes der sozialistischen Staaten um die 
europäische Sicherheit ist die Durchsetzung der Erkenntnis, daß die gleich
berechtigte Einbeziehung der DDR in das System der europäischen Sicher
heit unentbehrlich ist und den ureigensten Friedensinteressen der euro
päischen Völker, einschließlich der Bevölkerung der westdeutschen Bun
desrepublik, entspricht.

Denn die Deutsche Demokratische Republik, der erste demokratische 
Staat des Friedens und des Sozialismus auf deutschem Boden, hat im 
Sinne der Anti-Hitler-Koalition die Lehren aus zwei Weltkriegen gezogen, 
was mit den Wünschen aller Völker Europas übereinstimmt.

Die DDR betreibt eine Politik der Verständigung, der Achtung der 
Souveränität und Gleichberechtigung, der Nichteinmischung in die inneren 
Angelegenheiten der anderen Staaten. Sie entwickelt gegenüber dem ande
ren deutschen Staat, der die imperialistischen Traditionen des Deutschen 
Reiches fortsetzt, eine Politik der Entspannung auf der Grundlage des 
Status quo, der gegenseitigen Achtung der Grenzen und Gesetze. Sie ist 
ein entscheidender Faktor bei der Durchkreuzung der Bonner Revanche- 
und Hegemoniepolitik, die den Frieden und die Sicherheit Europas be
droht.

Da die Verbündeten der westdeutschen Bundesrepublik entweder im 
Interesse ihrer eigenen Sicherheit — das gilt zum Beispiel für Frankreich 
und die kleineren NATO-Staaten — oder im Interesse der Aufrechterhal
tung ihrer eigenen militärischen Vormachtstellung — das gilt für die 
USA — nicht bereit sind, das Streben des westdeutschen Militarismus 
nach Kemwaffenbesitz oder Mitverfügungsgewalt uneingeschränkt zu 
unterstützen, sollte es möglich sein, auf dem Gebiete der Abrüstung be
stimmte Abkommen und Vereinbarungen zu erreichen.

Zur Gewährleistung der europäischen Sicherheit würden — neben der 
Anerkennung des Status quo — Nichtangriffsverpflichtungen aller euro
päischer Staaten gegenüber allen anderen Staaten, einschließlich der DDR, 
verbunden mit der Anerkennung aller Grenzen erheblich beitragen.

Ich möchte in diesem Zusammenhang an die Völker der westeuro-
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